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Sehr geehrte Damen und Herren des Unternehmensverbands Jardin Suisse, 

 

insbesondere im letzten Jahr wurden vermehrt Sichtungen der Asiatischen Hornisse (Vespa ve-

lutina) im Kanton Bern gemeldet. Wir konnten dank der Hilfe aus der Bevölkerung rund 300 

Sichtungen bestätigen und etwa 50 Nester entfernen. Um die Ausbreitung dieser invasiven Art 

weiterhin zu überwachen und zu kontrollieren, ist der Kanton Bern in diesem Jahr auch auf Ihre 

Mithilfe angewiesen. 

 

Da Gärtnerinnen und Gärtner täglich draussen Arbeiten, möchten wir Sie besonders auf die Asi-

atische Hornisse aufmerksam machen. In unmittelbarer Nähe von Nestern können diese für den 

Menschen potenziell gefährlich werden. Daher bitten wir Sie, bei Ihrer Arbeit und besonders 

nach der Entdeckung von Hornissen oder Nestern wachsam zu sein und diese sofort unter 

(www.asiatischehornisse.ch; WICHTIG: ohne Bindestrich) zu melden. 

 

Ihre Aufmerksamkeit und Mithilfe tragen entscheidend dazu bei, Unfälle zu vermeiden und Risi-

ken zu minimieren. 

 

Jetzt wichtig: 

Im Frühling werden häufig Asiatische Hornissen beim Nestbau in Siedlungsgebieten, rund ums 

Haus und auf blühenden Pflanzen beobachtet. Das nachfolgende Schema zeigt, wo Primärnes-

ter (in rot markiert) vorzugsweise gebaut werden oder Sichtungen wahrscheinlich sind. 

 

 

Eine Früherkennung von Primärnestern ist wichtig, da sich deren Entfernung meist als einfach, 

ungefährlich und kostengünstig erweist. Zuständig für die Nestentfernung ist der Kanton. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

 

http://www.asiatischehornisse.ch/

